
D I E T R I C H  B R Ü G G E M A N N

Geboren in München, aufgewachsen in Deutschland und Südafrika. Abitur und Zivildienst in Regensburg. Diverse Jobs beim 
Film. Regiestudium an der Babelsberger Filmhochschule. Während des Studiums zahlreiche Kurzfilme, einige erfolgreich, 
andere erfolglos, sowie zahlreiche Regieassistenzen bei spektakulär teuren Musikvideos. Zum Abschluß entstand der No-
Budget-Spielfilm „Neun Szenen“, bestehend aus nur neun Einstellungen, der auf der Berlinale 2006 enormen Anklang fand. 
2010 entstand als offizielles Debüt die Rollstuhlfahrergeschichte „Renn, wenn du kannst“, 2012 dann „3 Zimmer Küche Bad“, 
der zum langlaufenden Hit wurde. Eine radikale künstlerische Wendung führte zum Religionsdrama „Kreuzweg“, das stark auf 
eigenen Jugenderfahrungen basierte. Der Film gewann auf der Berlinale 2014 den silbernen Bären fürs beste Drehbuch und 
ging dann in ziemlich viele Länder. Der logische nächste Schritt war eine weitere scharfe Kehrtwende, und so entstand die  
gnadenlose Deutschland-Satire „Heil“ (die er selber für seinen besten und wichtigsten, auf alle Fälle aber lustigsten Film hält). 
Danach kamen die hochgelobten und preisgekrönten Tatort-Episoden „Stau“ (Stuttgart) und „Murot und das 
Murmeltier“ (Wiesbaden), dann mit „Nö“ ein neuer Kinofilm, dessen Schicksal noch in den Sternen steht. 
Brüggemann, der eigentlich gar nicht so sehr im Kino, sondern eher am Klavier aufwuchs, begleitet außerdem Stumfilme, 
komponierte die Musik für sämtliche eigenen Filme seit „Heil“, drehte seit 2010 Musikvideos für eine beträchtlichen Teil der 
deutschen Indie-Szene und gründete 2017 mit Desiree Klaeukens die Band THEODOR SHITSTORM, nahm ein Album auf 
und spielte zahlreiche Konzerte. Außerdem bäckt er Brot und fährt Fahrrad, jedoch zumeist nicht gleichzeitig. 

F I L M O G R A F I E

2019
NÖ (in Postproduktion)
Mit Anna Brüggemann, Alexander Khuon, Hanns Zischler, Rüdiger Vogler

2018 
Tatort: Murot und das Murmeltier 
Mit Ulrich Tukur, Christian Ehrich, Barbara Philipp, Nadine Dubois, Tom Lass, Monika Wojtyllo, Jörg Bundschuh
Filmkunstpreis in Ludwigshafen, Schauspielpreis für Ulrich Tukur auf dem Fernsehkrimifestival Wiesbaden. 

2017
Tatort: Stau (Drehbuch mit Daniel Bickermann)
Mit Richy Müller, Felix Klare, Susanne Wuest, Rüdiger Vogler, Roland Bonjour, Julia Heinemann, Deniz Ekinci
Ausgezeichnet mit dem deutschen Fernsehkrimipreis 2018. Nominiert für den Grimme-Preis.

2015
Heil
Mit Benno Fürmann, Jerry Hoffmann, Jacob Matschenz, Daniel Zillmann, Liv Lisa Fries, Oliver Bröcker 
Premiere im Wettbewerb des 50. Filmfestivals Karlovy Vary, weitere Festivalteilnahmen in Jerusalem, München, Tallinn, 
Tromsø, Stockholm, Cleveland, Lecce etc. 

2014
Kreuzweg (Drehbuch mit Anna Brüggemann)
Mit Lea van Acken, Franziska Weisz, Florian Stetter, Lucie Aron
Berlinale 2014: Silberner Bär fürs beste Drehbuch, Preis der ökumenischen Jury, zahlreiche weitere Festivals und Preise

2012
3 Zimmer Küche Bad (Drehbuch mit Anna Brüggemann) 
Mit Jacob Matschenz, Robert Gwisdek, Anna Brüggemann, Aylin Tezel, Alice Dwyer, Alex Khuon, Amelie Kiefer
Premiere beim Filmfest München, Kinostart Herbst 2012 im Verleih von Zorro Film

2011
One Shot (Kurzfilm) 
Mit Burak Yigit, Richard Kropf, Arnd Klawitter, Patrick Pinheiro, Sanam Afrashteh
Diverse Preise auf Festivals im In- und Ausland. Im Verleih der Hamburger Kurzfilmagentur.

2010
Renn, wenn du kannst (Drehbuch mit Anna Brüggemann) 
Mit Robert Gwisdek, Jacob Matschenz, Anna Brüggemann, Franziska Weisz.
Berlinale 2010, Perspektive Deutsches Kino (Eröffnungsfilm), DEFA-Förderpreis, Cinestar Preis (Schwerin), NDR Regiepreis 
(Emden), Publikumspreise in Ludwigshafen, Freiburg, San Francisco und beim Cine-Festival in Nantes 2010.

2006
Neun Szenen (Drehbuch mit Anna Brüggemann)
Mit Christian Ehrich, Anna Brüggemann, Richard Kropf
Berlinale 2006, Achtung Berlin 2006 (Preis für besten Spielfilm), Studio Hamburg Nachwuchspreis 2006 (Bestes Drehbuch), 
Festival des deutschen Films Ludwigshafen (Publikumspreis)

Außerdem Musikvideos für Thees Uhlmann, Kettcar, Judith Holofernes, Gisbert zu Knyphausen, Tim Neuhaus etc.

www.d-trick.de


